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Evangeiixclies  lugend-  und  Für'xorgewerk

Erklärung  zum Kinderschutz
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Sie brauchen  gute Rahmenbedingi.in-

gen für das Auftvachsen  und dafür  den

Schutz und die Unterstütung  der  Ge-

meinschaft.

Der Landessportbund  Berliri  sowie  die

Sportjugend  Berlin und das Evangeli-

sche Jugend-  und Fürsorgewerk  arbet-

ten für das Wohlergehen  von jungen

llensc)ien  in unserer  Stadt. Wir über-

nehmen  in vielfacher  liVeise Verantvvor-

tung für die uns anvertrauten  Kinder

und Jugendlichen  und sind uns dieser

Verantwortung  bewusst.  Wir tragen

Sorge für den Kinderschut  und unter-

lassen alle Anlässe und Handlungen,

die das Kindeswohl  gefährden.

In diesem  Sinne appellieren  wir an alle

verantwortlichen  hauptberuflichen  und

ehrenamtlichen  Mitarbeiterinnen  und

Mitaibeiter  in unseren  Organisationen,

sich ebenfalls  für den Kinderschut  und

das Recht auf Unversehrtheit  von jun-

gen Menschen  einzusetzen  und die

nachfolgenden  Leitlinien  zu beachten:

o Wir respektieren  die Persönlichkeit

und Würde  von Kindern  und Jugend-

lichen.

o Der Umgang  mit  jungen  Menschen

ist von Wertschätzung  und Vertrauen

gepr%t.
o Wir unterstüten  Kinder  und Jugendli-

che in ihrer individuellen  und süzialen

Entvvicklung zu eigenverantvvortIichen

und gemeinschaftsfähigen  Persönlich-

keiten und tragen dazu bei, positive

Lebensbedingungen  für junge tVlen-

schen zu schaffen  oder zu erhalten.

a Wit nehmen  unsere  Vorbildfunktion

für Kinder  cind Jugendliche  an, gehen

verantwortlich  mit  dieser Rolle um

und missbrauchen  unsere  besondere

Vertrauensstellung  gegenüber  Kin-

dem und Jugendlichen  nicht.

o lMr beziehen  aktiv Stellung  gegen

jede Form von Gewalt,  Disköminie-

rung, Rassismus  und Sexismiis.

a Wir respektieren  das Recht von Kin-

dern und Jugendlichen  auf körperli-

che Unversehrtheit  und wenden  kei-

neilei  Foriu von Gewalt  an, sei sie

physischer,  psychischer  oder  sexueller

Art.

a Wir schauen  bei Gefätvdungen  des

Kindeswohls  nicht  uieg, sondern  be-

teiligen  uns an dem Schutz vor Ge-

Fahren, Vernachlässigung,  Gewalt  und

Missbrauch.

a Wii sind sensibel  fur entsprechende

Anhaltspunkte  und suchen  bei ernst

haftem  Verdacht  fachlichen  Rat und

Unterstützung  bei den zuständigen

Jugendämtern  oder Beratungsstellen.

a Wir halten die gesetzlichen  Bestim-

mungen  zum Kinderschutz  ein und

setzen in der Kinder-  und Jugendbe-

treuung  nur Personen ein, deren Eig-

nung nicht  in Frage steht. In beson-

ders sensiblen  Bereichen  (Jugendrei-

sen, Sportreisen,  Ferienfreizeiten)  ver-

langen wir  VOn den yierantvvortlichen

Gruppenleitern  die Vorlage eines er-

weiterten  polizeilichen  Führungszeug-

nisses. (Für ehrenamtliche  Mitarbeiter

ist das Führungszeugnis  kostenlos  bei

den Bürgerämtern  eföältlich.)

a Wir arbeiten  eng und vertrauensvoll

mit  den Eltern zusammen  und infor-

mieren  diese über  unsere  Leitlinien

zum Kinderschutz.

a Wir verpflichten  uns zur Einhaltung

dieser  Leitlinien  und schaffen  \/er-

trauen bei jungen  Menschen,  bei EI-

tern und in der Öffentlichkeit.

Der Landessportbund  Berlin, die Sport-

)ugend Bei'lin untJ EJF bieten  regelmä-

ßige Infoi'mations-  und Fortbildungs-

veranstaltungen  zum Kinderschutz  an.

Zudem  wird das Thema Kindetschutz

als fester  Bestandteil  in die Aus- und

Weiterbildung  von Jugendleitern,

Übungsleitern  und Trainern eingebun-

den.

Wit empfehlen  den zuständigen  Ju-

gendleitungen  in Sportvereinen  und

Sportverbänden  sowie  aus Kinder-  und

Jugendeinrichtungen  die Teilnahme  an

entsprechenden  BiIdungsveranstaltun-

gen.

Wir wollen  alle verantvvortlichen  ehren-

amtlichen  und hauptberuflichen  Mitar-

beiterinnen  und Mitarbeiter  für den

Kinderschut  sensibilisieren  und für

den Umgang  mit  schwierigen  Situatio-

nen qualifizieren.
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Verpflichtungseri<iärung

%ir  verpllichtet'i  uns

entspreche+iti  der neberisfehtiridt:n  Egk1änirig

deri Kindlt:rschi.iti  711 einer  niichtiger»  z'itfgabe

unserer  Arbeit  mtt Sputt  IU macliün.
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